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GeehrteRedaktion!

AnlässlichdesSchulbeginnesfindetam
Samstag,den17 .September,um§1Uhrmittags

imGebäudedesStadtschulrates,. ,BurgringNr. 9,I .Stock ,Grosser
Sitzungssaaleine

Pressekonferenz
statt .

PräsidentOttoGlöckelwirdüberdenBeginndesSchuljahreswich-¬
tige Mitteilungenmachen.

EswirdumEntsendungeines Vertretersgebeten .

MünchenstudiertdieWienerBäder.DieStadtMünchen,diedieErrichtung
neuenBadeanstaltenplant ,entsendetevoreinigenTageneineeigeneKom-¬
missionunterLeitungdesStadtratesFritzBelbounddesDirektorsder
MünchnerkommunalenBadeanstaltenAloisLutzzumStudiumderstädtischen
BadeanstaltennachWien .DerLeiter desWienerstädtischenBäderbetrie-¬
besOberstadtbauratIngenieurJohannBarouschgabdienötigenAufklärun-¬
gen .Es wurdendas Amalienbad ,das neueSchwimm- ,Sonnen - undLuftbadam
Kongressplatz,mehrereKinderfreibäder,dasSchwimm-,SonnenundLuftbad
KrapfenwaldlsowiedasStrandbadGänsehäufelbesichtigt.DieAbordnung
war über das Gesehene überrascht und erklärte ,viel Nachahmenswertesge - ¬

sehenzuhaben ,dasbeidemBauderMüchnerBäderberücksichtigtwerden
wird .

FrauengewerbeschulederStadtWien.Am.Oktoberbeginnenanderstädti-¬
schenFrauengewerbeschuleneueNachmittags-undAbendkurse.Eswerden
Weissnäh- ,Kleidermach- ,Modistinnen- ,Friseurinnen -undKonfektions-¬
stickkurse abgehalten .Die Einschreibungensind täglich von8 bis 2Uhr

inderDirektion. ,Margaretenstrasse152.

EineneueBenzinzapfstelle.DerGemeinderatsausschussfürWirtschaftsan-¬
gelegenheitenhatdieAufstellungeinerBenzinzapfstelleinOttakring
anderEckederHerbststrasseundHabichergassegenehmigt.

DerSchubertbrunnenamAlsergrund.DieBezirksvertretungAlsergrundund
der Schubertbundwerdenim Jahre 1928anlässlich des hundertstenTodes- ¬
tagesFranzSchubertsmanderStätte derGeburtunddesWirkensdesgros-¬
senTonkünstlerseinSchubert-Brunnendenkmalerrichten .DieGemeinde
Wienhat sich mit einemgrösserenBetragan der AufbringungderKosten
beteiligt .DerMagistrat hat für die MonateSeptemberundOktobereine
Sammlungbewilligt .DievoraussichtlichenKostenbetragen80 . 000Schil-¬
lingunddasKomiteerichtetandiemusikliebende"ienerBevölkerung
die Bitte nachKräftenihr :Scherflein zu diesemKulturwerkbeizu-¬
tragen :In dennächstenWochenwerdenBevollmächtigtedesKomiteesbei
Musikfreunden und Gönnern in den Häusern Spenden einsammeln .Es ist zu

terforderlichenMittelin kürzesterZeitauf-¬hoffen ,dassdie
gebrachtwerdenundein WienerKünstlerdie verdienteEhrungerfährt ,
zugleichWienumeinhervorragendeskünstlerischesWerkbereichertwird.
Der Schubertbrunnen wird an der Kreuzung der Alserbachstrasse undLiech¬
tensteinstrasse an der Aussenseitedes Liechtensteingartens ,aufgestellt

werden .DasDenkmalbestehtauseinerMarmorfigur ,- daslauschendeMäd-¬
chen- umgebenvonBäumeeinemStückder Natur ,ausder Schubertseine
schönstenMelodiengeschöpfthate
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